
amakom
marketing & kommunikation

Wie ein Nischenplayer zur Benchmark einer Region wurde…

Bereich: Standort-Marketing

Leistung: Full Service: Marketing-Konzept, Konzept integrierte Kommunikation, Work Shops, CI/CD, Leitbild, 
Image-Broschüre, Image-Flyer, Begleitung.

Kurzgeschichte: Die verstärkte Konkurrenz unter den Standorten erfordert ein professionelles Marketing 
für Städte, Gemeinden und Regionen. Der Gemeinderat von Amden hat erkannt, dass zur nachhaltigen Sicher-
stellung wichtiger Infrastruktur wie z.B. Schulen, Gesundheitswesen und Einkaufsmöglichkeiten ein moderates, 
jedoch qualitativ hochstehendes Wachstum unabdingbar ist. 

Ziel: Amden soll bei den Einwohnern und in der Öffentlichkeit als eine attraktive und moderne Gemeinde mit 
klarer Positionierung und entsprechender Persönlichkeit wahrgenommen werden. Durch aktives Marketing soll 
eine jährliche Zuwanderung von 15 Personen erreicht werden.

Strategieansatz: Durch die stetige Weiterentwicklung und Stärkung der Kompetenzfelder (Standortprofilie-
rung) und Schaffung eines einheitlichen visuellen und inhaltlichen Auftritts (Standortvermarktung) sowie 		
die entsprechende Kommunikation dieser Standortstärken soll sich Amden gegenüber den benachbarten Ge-
meinden klar abgrenzen und bei der relevanten Zielgruppe nachhaltig als innovative und attraktive Gemeinde 
positionieren.

Ergebnis: Das Ziel von jährlich 15 Zuwanderungen (1%) wurde im Jahr 2009 mit einem Zuwachs von 	
36 Personen deutlich übertroffen. Im regionalen Vergleich (Region See-Gaster, 2009 0.9%) erreichte die 
Gemeinde Amden 2009 mit 2.3% die zweithöchste Zuwachsrate.

Success Story Amden

Als ich mich anfangs der achtziger Jahre beim Gemeinderat Amden für die Stelle als
Gemeinderatsschreiber bewarb, ahnte ich noch nicht, welch lange Zeit ich in diesem Dorf
verbringen würde. Kein Wunder – ich konnte ja nicht voraussehen, wie herzlich und
freundschaftlich ich zusammen mit meiner – damals noch sehr jungen – Familie in Amden
aufgenommen wurde. Natürlich habe auch ich etwas dazu beigetragen, indem ich mich
schon bald in der Öffentlichkeit betätigt habe. Schnell stellte ich fest, welche Vorzüge
Amden als Wohnort hat. Einerseits findet man hier Ruhe und Beschaulichkeit, andererseits
ist die Grossstadt Zürich mit ihrem wirtschaftlichen und kulturellen Angebot nicht weit.
Möglichkeiten für Sport und Freizeit muss man nicht lange suchen – See und Berge liegen
vor der Tür. Das Dorfleben ist intakt, das soziale Beziehungsnetz spielt noch, die Kinder
können in einem gesunden und sicheren Umfeld gross werden.

Ein gesunder Stolz ist die Grundlage für die Selbständigkeit unserer Gemeinde. Ein Beispiel,
wie sehr die Solidarität in Amden noch spielt, erlebte ich in den neunziger Jahren. Als die
Sesselbahn und Skilift AG in Konkurs zu gehen drohte, bildete sich spontan eine kleine
Gruppe von drei Leuten, die sich um das Problem kümmerte, Geld investierte und die
Unternehmung neu strukturierte. Heute gehört es sozusagen zum guten Ton, zu den rund
700 Aktionären der Sportbahnen Amden AG zu gehören. Die Unternehmung steht seither
auf gesunden Beinen. Ich erinnere mich an eine Aussage, die ich seinerzeit nach der
gelungenen Rettungsaktion gemacht habe: «Ich bin stolz und glücklich, zu solch einer
Dorfgemeinschaft zu gehören.» Diese Aussage gilt noch heute.

Was auch immer mir die Zukunft bringen wird – ich möchte die vielen Jahre in Amden
nicht missen. Mit meinem Entscheid, Amden als Wohnort zu wählen, habe ich es so gut
getroffen, wie es besser nicht sein könnte. Dieses Glück wünsche ich auch Ihnen.

Urs Roth, Gemeindepräsident Amden

Urs Roth,
Gemeindepräsident

und Kantonsrat,
lebt mit seiner Familie

in Amden seit 1981.

Editorial

«Ich bin stolz und glücklich, zu solch einer Dorfgemeinschaft
zu gehören.»

Schöne Aussichten Leben in Amden

Matthias Oettli,
Ihr Ansprechpartner für
allgemeine Informationen
über die Gemeinde und
Auskünfte zum Grundstücksmarkt
Tel. 055-611 60 76
willkommen@amden.ch

In Amden zu Hause sein

Wir freuen uns auf Ihre
Kontaktaufnahme
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• 2 Jahre Kindergarten ab 4 Jahren
• Primarschule mitten im Dorf
• Oberstufe in Weesen und Amden
• Mittagstisch
• Musikschule
• Kantonsschule in Sargans

Amden heisst Familien herzlich willkommen und freut sich über Zuwachs!
Unser Bergdorf bietet nicht nur den Grossen, sondern auch Kindern eine hohe
Lebensqualität – mit der dorfeigenen Schule und einer guten Infrastruktur, vielen
Freizeitmöglichkeiten vor der Haustüre, kleinräumigen übersichtlichen Strukturen
und einem gesunden Umfeld.

Amden ist noch ein überschaubares Stück «heile Welt», wo man sich kennt.
Mitten in intakter Natur und frischer Bergluft können Kinder sich frei bewegen,
entfalten und früh ihre Selbständigkeit üben.

«Wir wurden als Familie mit offenen Armen empfangen
und sehr persönlich betreut.»

Sandra und Simon Rakeseder
leben mit Ramon, Rino,

Carmen, Salome & Rahel
in Amden seit 2003.

Simon Rakeseder ist Architekt
und unterrichtet als Berufsschul-

lehrer am BWZ Rapperswil.

«Als wir vor einigen Jahren Bauland gesucht haben, wollten wir am liebsten dahin, wo es uns gefällt: in
die Berge. In Amden haben wir uns als Familie sehr willkommen gefühlt, und die Behörden haben uns
beim Landkauf optimal unterstützt. Hier oben dürfen Kinder noch Kinder sein und sich in Freiräumen
bewegen, ohne Verbote überall und ohne ständige Aufsicht. Sie haben viel mehr Freiheiten als in der Stadt
und werden früh selbständig. Da sie sich oft draussen in der intakten Natur aufhalten, sind sie ausgeglichener.
Gerade weil das Veranstaltungsangebot nicht zu gross ist, nimmt man teil daran, trifft sich und lernt sich
kennen. Als Familie mit Kindern hat man eh schnell Kontakt zu den Dorfbewohnern. Hier oben wird die
soziale Verantwortung noch wahrgenommen, die Kinder profitieren davon.
Das gesunde Umfeld hier in Amden ist uns sehr wichtig: Ruhe, Weite, Wärme, viel Licht und Sonne, die
Jahreszeiten erleben, die Nähe zu Natur und Tieren, die Unverbrauchtheit – viele kleine Sachen, die das
Leben lebenswerter machen.»

Felix Bischof, Präsident
Oberstufen-Schulgemeinde

Amden-Weesen, lebt
mit seiner Familie in Amden

seit 1992.

«Bisher hat noch jeder Schulabgänger aus Amden
eine Lehrstelle gefunden»
«Für mich misst sich die Schulqualität nicht nur an pädagogischen Richtlinien,
sondern auch an Aspekten wie Ordnung auf dem Pausenplatz und auf dem
Schulweg, so dass sich auch jüngere Schüler sicher fühlen und angstfrei be-
wegen können. An einer kleinen Schule kann ein sehr effizienter und dank
der besseren Übersicht individueller Unterricht geboten werden. Unser
Wunsch und Ziel ist, dass die Kinder und Jugendlichen sich in der Schule
und im näheren Umfeld in Amden wohl fühlen. Dafür nehme ich persön-
lich als Familienvater auch gerne einen halbstündigen Arbeitsweg in Kauf.»

Schöne Aussichten Familien herzlich willkommen

Familienförderung Mütter & (Klein-)Kinder Kindergarten & Schule Spielplätze & Feuerstellen Schwimmen & Surfen Wandern & Klettern Schlitteln & Skifahren Clubs & Vereine

• günstiges Bauland-Angebot der 
Gemeinde exklusiv für Familien

• Tagesstrukturen für Kinder-
betreuung geplant

• MuKi-/VaKi-Turnen
• Spatzennest: Spiel & Basteln für 

Mütter mit Vorschulkindern
• Ludothek & Bibliothek
• (Wald-)Spielgruppen & Kinder-

krippen in den Nachbargemeinden

• Strandbad in Amden-Fli mit
Lago Mio und Beachvolleyball

• Hallenbad neben der Schule
• Surfschule in Amden-Fli
• Sandstrände und idyllische 

Badebuchten am Walensee

• riesiges Wanderweg-Netz vor Ort
• Sesselbahn
• geschütztes Hochmoor
• römische Burgruine Strahlegg
• bekannter Klettergarten
• nahe Kletterhalle in Näfels

• familienfreundliches Skigebiet mit 
5 Ski-/Sesselliften vor der Haustüre

• Ski- und Snowboardschule
• Schlittelbahnen, Langlaufloipen
• Winter- und Schneeschuhwandern
• Pony-Lift und Snowtube-Bahn

• für Gross und Klein
• 12 Sportvereine: z.B. Skiclub, Volley-

club, Tennisclub, Wassersportverein
• 18 Kulturvereine: z.B. Museums-

verein, Guggenmusik, Musikgesell-
schaft, Männerchor, Jodelclub…

• mehrere öffentliche Spielplätze & 
Familien-Feuerstellen

• Abenteuer-Heidi-Spielplatz am 
Dorfbach mit Feuerstelle

• Projekt Erlebnisweg für Familien

Spielplätze & Feuerstellen

beispiel: Imagebroschüre


